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Zur Wilhelmshöhe 14 | 32351 Stemwede
Tel. 05474/92030 | www.berggasthof-wilhelmshoehe.de

Westfälischer
Lappenpickert

Wir starten in die neue Saison:

Jeden Mittwoch ab 15 Uhr

mit verschiedenen Beilagen – süß & herzhaft

Neue Grundschulleiterin
offiziell begrüßt
Sie leitet bereits seit dem ers-
ten August die Grundschule in
Levern, nun folgte auch die of-

fizielle Begrüßung. Nach eini-
gen Wochen des Ankommens
und der Eingewöhnung hat

Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat die neue Schulleite-
rin Judith Schmidt offiziell in
Empfang genommen, die zuletzt
die Mittwaldschule in Espel-
kamp geleitet hatte.
Sie habe in den ersten Wochen
bereits viele positive Eindrücke
gesammelt und Eltern oder
auch den engagierten Förder-
verein kennengelernt.
„Ich habe ein tolles Kollegium
und freue mich auf die Arbeit
mit den Kindern und darauf die
Eltern in ihrer Erziehungsarbeit
zu begleiten“, so Schmidt, die
auch die schulischen Rahmen-

bedingungen in Stemwede zu
schätzen weiß. „Die digitale
Ausstattung und die Möglichkei-
ten an den Schulen hier suchen
ihresgleichen.“

„Ich freue mich über den ge-
lungenen Start an der Leverner
Grundschule“, so Stemwedes
Bürgermeister Kai Abruszat ge-
genüber der neuen Schulleite-
rin. Und weiter sagte er: „Stem-
wede kann sich glücklich schät-
zen. Alle Schulleiterstellen in
unserer Gemeinde sind besetzt,
was bei Weitem keine Selbst-
verständlichkeit ist.“

Seit 1. August die neue Schulleiterin an der Grundschule Levern: JudithSeit 1. August die neue Schulleiterin an der Grundschule Levern: JudithSeit 1. August die neue Schulleiterin an der Grundschule Levern: JudithSeit 1. August die neue Schulleiterin an der Grundschule Levern: JudithSeit 1. August die neue Schulleiterin an der Grundschule Levern: Judith
Schmidt bei der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Kai AbruszatSchmidt bei der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Kai AbruszatSchmidt bei der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Kai AbruszatSchmidt bei der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Kai AbruszatSchmidt bei der offiziellen Begrüßung durch Bürgermeister Kai Abruszat
(li.) und dessen allgemeinen Vertreter Jörg Bartel.(li.) und dessen allgemeinen Vertreter Jörg Bartel.(li.) und dessen allgemeinen Vertreter Jörg Bartel.(li.) und dessen allgemeinen Vertreter Jörg Bartel.(li.) und dessen allgemeinen Vertreter Jörg Bartel.

O’zapft is

Viel Spaß hatten die Bewohner beim OktoberfestViel Spaß hatten die Bewohner beim OktoberfestViel Spaß hatten die Bewohner beim OktoberfestViel Spaß hatten die Bewohner beim OktoberfestViel Spaß hatten die Bewohner beim Oktoberfest

Vom 26.09. bis 30.09.22 wur-
de in der Tagespflege „Am
Buchhof“ Oktoberfest gefei-
ert. Im Vorfeld wurden zusam-
men Dekorationen gebastelt
und anschließend die Räume
festlich hergerichtet.
Mit bayrischem Essen, Musik,
Dosenwerfen und um die Wet-
te Nägel einschlagen und na-
türlich schunkeln und tanzen,
konnte nach langer Zeit und
Corana Auflagen endlich wieder
zusammen eine gesellige Zeit
miteinander verbracht wer-
den. Alle hatten viel Spaß und
Freude.
In der Tagespflege sind nach
ein paar Plätze frei.
Wir würden uns freuen, die
nächsten Feste vielleicht mit
Ihnen oder ihren Angehörigen
zu feiern.

Anzeige
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
• montags, dienstags und don-

nerstags von 18 bis 22 Uhr
• mittwochs und freitags von 13

bis 22 Uhr
• samstags und sonntags sowie

an Feiertagen
von 8 bis 22 Uhr

Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich

bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 15.10.2022 /Samstag, 15.10.2022 /Samstag, 15.10.2022 /Samstag, 15.10.2022 /Samstag, 15.10.2022 /
9.00 - 9.00 Uhr
Kur-Apotheke, Lindenstr. 48,
49152 Bad Essen, 05472-977937
Rats-Apotheke, Hauptstr. 18,
49419 Wagenfeld, 05444-285
Sonntag, 16.10.2022 /Sonntag, 16.10.2022 /Sonntag, 16.10.2022 /Sonntag, 16.10.2022 /Sonntag, 16.10.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Apotheke am See, Alte Dorfstr. 5,
49459 Lembruch, 05447-1099

Kur-Apotheke, Lindenstr. 48,
49152 Bad Essen, 05472-977937
Mittwoch, 19.10.2022 /Mittwoch, 19.10.2022 /Mittwoch, 19.10.2022 /Mittwoch, 19.10.2022 /Mittwoch, 19.10.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Apotheke in Wehdem, Stemweder-
berg Str. 58, 32351 Stemwede-Weh-
dem, 05773-1755
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte,
05471-95530

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 14.10.2022 - 27.10.2022
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00 Uhr
morgens übernimmt den Notdienst
die HNO-Klinik in Minden oder die
HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
14.10.2022 - 20.10.202214.10.2022 - 20.10.202214.10.2022 - 20.10.202214.10.2022 - 20.10.202214.10.2022 - 20.10.2022
Fr. Dr. S. von Heyer, Bismarckstra-
ße 8, 32257 Bünde, 05223-2999
21.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.2022
Dr. Kraehe, Bahnhofstraße 75,
32584 Löhne,
05732-16705

Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-
Levern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
18. Sonntag nach Trinitatis, 16.
Oktober - 9.30 Uhr Gottesdienst
in der Johanneskapelle in Twie-
hausen (Pfrin. S. Mettenbrink), 10
Uhr Ehrenamtlicher Gottesdienst
im Gemeindezentrum Haldem (Pfr.
M. Welters), 11 Uhr Plattdeutscher
Gottesdienst in der Martini-Kir-
che in Oppenwehe (Prädikantin A.
Schäffer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.
https://www.youtube.com/
channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Levern/TLevern/TLevern/TLevern/TLevern/Twiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen:
Sonntag, 16. Oktober - 10.30 bis

11.30 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskapelle
in Twiehausen
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Am Sonntag, 23. Oktober feiern
wir einen Festgottesdienst an-
lässlich der Diamantenen Konfir-
mation mit dem Kirchen- und Po-
saunenchor
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags: 17 bis 18.30 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von 7
bis 11 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (CVJM); 19.30 bis 21 Uhr
WWJD-Gruppe für Jugendliche ab
17 Jahre (14-tägig) - Informatio-
nen bei A. Hoffmann Tel. vormit-
tags 05773/991173;
19 bis 21.30 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielingen

dienstags: 15 bis 17 Uhr Uhr Al-
tenstube im Bürgeraus in Dielin-
gen; 15 Uhr Konfirmandenunter-
richt für die Haldemer Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem; 16 Uhr
Katechumenenunterricht im Ge-
meindezentrum Haldem, 17 Uhr
Konfirmandenunterricht für die
Dielinger Gruppe im Gemeinde-
zentrum Haldem
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe
Tel. 01737320859
freitags (14-tägig): 19 bis 21.15 Uhr
Chorprobe Echolot (CVJM) im Ge-
meindezentrum Haldem,
(Ansprechpartnerin Susanne Kram-
er Tel. 05773/1557)

Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochs: 19. Oktober 14.30 Uhr
Gesamtfrauenhilfe, 17 bis 18.30 Uhr
Kinderkreis für Kinder von 7 bis 11
Jahre - Informationen bei
A. Hoffmann Tel. vormittags
05773/991173; 19:30 Uhr Chor-
probe Pantarhei
donnerstags: 20 Uhr Chorprobe
Herztöne
freitags: 19 Uhr
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag: 16 Uhr Katechumenen;
17 Uhr Konfirmanden;
19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 15 Uhr Flöten/Jung-
bläser; 19 Uhr Tischharfen II
Donnerstag: 17 bis 18.30 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7-11 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei A. Hoffmann
Tel. vormittags 05773/991173
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden;
17 Uhr Katechumenen
Mittwoch: 20 Uhr Vorbereitungs-
treffen für „Lebendiger Advent“
im Gemeindehaus
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei Ann-Sophie
Sandrock Tel. 017641690546
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Lisa Canny und
Band - New Irish Folk
Sonntag, 23. Oktober 19 Uhr -
Life House, Stemwede-Wehdem

Die Bühnenpräsenz von Lisa Can-Die Bühnenpräsenz von Lisa Can-Die Bühnenpräsenz von Lisa Can-Die Bühnenpräsenz von Lisa Can-Die Bühnenpräsenz von Lisa Can-
ny ist schlicht eine ny ist schlicht eine ny ist schlicht eine ny ist schlicht eine ny ist schlicht eine WWWWWucht - inno-ucht - inno-ucht - inno-ucht - inno-ucht - inno-
vvvvvativ und fesselnd.ativ und fesselnd.ativ und fesselnd.ativ und fesselnd.ativ und fesselnd.     WWWWWas sie mitas sie mitas sie mitas sie mitas sie mit
dem Nationalinstrument Irlands,dem Nationalinstrument Irlands,dem Nationalinstrument Irlands,dem Nationalinstrument Irlands,dem Nationalinstrument Irlands,
der Harfeder Harfeder Harfeder Harfeder Harfe,,,,, zu spielen vermag, zu spielen vermag, zu spielen vermag, zu spielen vermag, zu spielen vermag, ver ver ver ver ver-----
setzt selbst Experten in Staunen.setzt selbst Experten in Staunen.setzt selbst Experten in Staunen.setzt selbst Experten in Staunen.setzt selbst Experten in Staunen.
Lisa bietet absolute musikalischeLisa bietet absolute musikalischeLisa bietet absolute musikalischeLisa bietet absolute musikalischeLisa bietet absolute musikalische
PPPPPerfektion.erfektion.erfektion.erfektion.erfektion.     WWWWWenn man sieben Malenn man sieben Malenn man sieben Malenn man sieben Malenn man sieben Mal
die renommierten „All Irelanddie renommierten „All Irelanddie renommierten „All Irelanddie renommierten „All Irelanddie renommierten „All Ireland
Championships“ gewonnen hat -Championships“ gewonnen hat -Championships“ gewonnen hat -Championships“ gewonnen hat -Championships“ gewonnen hat -
und das mit Harfe und Banjound das mit Harfe und Banjound das mit Harfe und Banjound das mit Harfe und Banjound das mit Harfe und Banjo
gleich auf zwei Instrumenten -gleich auf zwei Instrumenten -gleich auf zwei Instrumenten -gleich auf zwei Instrumenten -gleich auf zwei Instrumenten -
dann ist es gar nicht mehr mög-dann ist es gar nicht mehr mög-dann ist es gar nicht mehr mög-dann ist es gar nicht mehr mög-dann ist es gar nicht mehr mög-
lich, tief zu stapeln. Nachdem manlich, tief zu stapeln. Nachdem manlich, tief zu stapeln. Nachdem manlich, tief zu stapeln. Nachdem manlich, tief zu stapeln. Nachdem man
Lisas Harfenspiel gehört hat, siehtLisas Harfenspiel gehört hat, siehtLisas Harfenspiel gehört hat, siehtLisas Harfenspiel gehört hat, siehtLisas Harfenspiel gehört hat, sieht
man dieses Instrument, das manman dieses Instrument, das manman dieses Instrument, das manman dieses Instrument, das manman dieses Instrument, das man
gemeinhin mit traditioneller Mu-gemeinhin mit traditioneller Mu-gemeinhin mit traditioneller Mu-gemeinhin mit traditioneller Mu-gemeinhin mit traditioneller Mu-
sik und getragenen Klängen insik und getragenen Klängen insik und getragenen Klängen insik und getragenen Klängen insik und getragenen Klängen in
Verbindung bringt, mit ganz an-Verbindung bringt, mit ganz an-Verbindung bringt, mit ganz an-Verbindung bringt, mit ganz an-Verbindung bringt, mit ganz an-
deren deren deren deren deren Augen.Augen.Augen.Augen.Augen. Nach einem Lisa Nach einem Lisa Nach einem Lisa Nach einem Lisa Nach einem Lisa
Canny-Konzert wird man es wis-Canny-Konzert wird man es wis-Canny-Konzert wird man es wis-Canny-Konzert wird man es wis-Canny-Konzert wird man es wis-
sen und restlos begeistert sein.sen und restlos begeistert sein.sen und restlos begeistert sein.sen und restlos begeistert sein.sen und restlos begeistert sein.
Auf Einladung des JFK StemwedeAuf Einladung des JFK StemwedeAuf Einladung des JFK StemwedeAuf Einladung des JFK StemwedeAuf Einladung des JFK Stemwede
tritt Lisa Canny mit ihrer Band amtritt Lisa Canny mit ihrer Band amtritt Lisa Canny mit ihrer Band amtritt Lisa Canny mit ihrer Band amtritt Lisa Canny mit ihrer Band am
Sontag den 23. Oktober um 19Sontag den 23. Oktober um 19Sontag den 23. Oktober um 19Sontag den 23. Oktober um 19Sontag den 23. Oktober um 19
Uhr im Life House in Stemwede-Uhr im Life House in Stemwede-Uhr im Life House in Stemwede-Uhr im Life House in Stemwede-Uhr im Life House in Stemwede-
WWWWWehdem aufehdem aufehdem aufehdem aufehdem auf.....
Lisa Canny ist im Nordwesten Ir-
lands, in der Grafschaft Mayo, auf-
gewachsen und natürlich war ihr
erster musikalischer Berührungs-
punkt die traditionelle Musik des
Landes. Später hat sie an der
„Irish World Academy of Music
and Dance“ in Limerick studiert,
einer Art „Kaderschmiede“ für
talentierte junge Musiker/-innen.
Aber die Irin hat sich musikalisch
ständig entwickelt, hat anderen
Stilrichtungen Raum gegeben und
so ein Gesamtkunstwerk geschaf-
fen, das aus einer Mischung aus
irisch traditioneller Musik, Pop-

musik und Hip Hop besteht.
Die Stilverschmelzung hat dazu
geführt, dass namhafte Musikma-
nager wie Miles Copeland von der
Band „The Police“, Lisa als Irlands
nächste große Musikerin auf der
internationalen Bühne bezeich-
nen. Über zwei Millionen Online-
Streams bezeugen, dass die Mul-
tiinstrumentalistin und Songwri-
terin das internationale Parkett
bereits erfolgreich beschritten
hat.
Lisa Cannys musikalische Erfolge
lassen aufhorchen: Sieben Mal All
Ireland Champion auf der Harfe
und dem Banjo, UK Future Music
Songwriting Gewinnerin 2016,
Touren in den U.S.A, Kanada, Eu-
ropa & Russland als Lead Singer
der Bands Celtic Crossroads &
The Young Irelanders, Auftritte vor
50.000 Menschen und von von
BBC America zu den Top Ten „Irish
acts you don“t want to miss“ er-
nannt.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Neustart
Kultur“.
Karten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich. Eintritt: 20 EuroEintritt: 20 EuroEintritt: 20 EuroEintritt: 20 EuroEintritt: 20 Euro
/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-
der)der)der)der)der) Für Reservierungen und In-
formationen steht der JFK Stem-
wede unter 05773-991401 zur
Verfügung. Reservierungen sind
auf der Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.

Lisa Canny (Bild: Gavin Coughlin)Lisa Canny (Bild: Gavin Coughlin)Lisa Canny (Bild: Gavin Coughlin)Lisa Canny (Bild: Gavin Coughlin)Lisa Canny (Bild: Gavin Coughlin)
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Café Kinderwagen im Life House

Randale: Sandkastenrocker
Rockmusik für Kinder

Rock-Gitarren-Workshop mit Peter Bursch
Samstag 22. Oktober - 12 bis 16 Uhr - Life House, Stemwede-Wehdem

Das „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist einDas „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes offenes offenes offenes offenes Angebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle ElternAngebot für alle Eltern
mit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern immit Säuglingen und Kindern im
Alter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei JAlter von bis zu drei Jahren.ahren.ahren.ahren.ahren.     AuchAuchAuchAuchAuch
Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-Schwangere sind herzlich will-
kkkkkommen.ommen.ommen.ommen.ommen. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine Anmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nichtAnmeldung ist nicht
notwendig.notwendig.notwendig.notwendig.notwendig.
Die Die Die Die Die TTTTTreffen finden immer am letz-reffen finden immer am letz-reffen finden immer am letz-reffen finden immer am letz-reffen finden immer am letz-
ten Mittwoch eines Monats in derten Mittwoch eines Monats in derten Mittwoch eines Monats in derten Mittwoch eines Monats in derten Mittwoch eines Monats in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr imZeit von 14.30 bis 16.30 Uhr imZeit von 14.30 bis 16.30 Uhr imZeit von 14.30 bis 16.30 Uhr imZeit von 14.30 bis 16.30 Uhr im

Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House,,,,,     Am Schulzentrum 14Am Schulzentrum 14Am Schulzentrum 14Am Schulzentrum 14Am Schulzentrum 14
in Stemwede-Wehdem, statt. Dasin Stemwede-Wehdem, statt. Dasin Stemwede-Wehdem, statt. Dasin Stemwede-Wehdem, statt. Dasin Stemwede-Wehdem, statt. Das
nächste nächste nächste nächste nächste TTTTTreffen ist am Mittwochreffen ist am Mittwochreffen ist am Mittwochreffen ist am Mittwochreffen ist am Mittwoch
den 26.den 26.den 26.den 26.den 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
Das „Café Kinderwagen“ bietet
die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf
die wichtigsten Fragen zu bekom-
men und sich mit anderen Eltern
auszutauschen. Claudia Feric

steht als Hebamme für fachliche
Ratschläge rund um Schwanger-
schaft, Geburt, Entwicklung und
Gesundheit von Kindern, Ernäh-
rung und vielem mehr zur Verfü-
gung.
„Café Kinderwagen“ ist ein An-
gebot der Frühen Hilfen des Krei-
ses Minden-Lübbecke in Koope-
ration mit dem JFK Stemwede e.V.,

der Gemeinde Stemwede und
dem Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beant-
worten gerne Tina Major vom Life
House unter Tel.: 05773/ 991401
oder Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“
des Kreisjugendamtes Minden-
Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-23052.

Freitag, 21. Oktober 15 Uhr -Freitag, 21. Oktober 15 Uhr -Freitag, 21. Oktober 15 Uhr -Freitag, 21. Oktober 15 Uhr -Freitag, 21. Oktober 15 Uhr -
Life House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-WehdemLife House, Stemwede-Wehdem
18 Jahre „Randale“ - als ob „Die18 Jahre „Randale“ - als ob „Die18 Jahre „Randale“ - als ob „Die18 Jahre „Randale“ - als ob „Die18 Jahre „Randale“ - als ob „Die
Ärzte“ gemeinsam mit den „Ra-Ärzte“ gemeinsam mit den „Ra-Ärzte“ gemeinsam mit den „Ra-Ärzte“ gemeinsam mit den „Ra-Ärzte“ gemeinsam mit den „Ra-
mones“ und „Iggy Pmones“ und „Iggy Pmones“ und „Iggy Pmones“ und „Iggy Pmones“ und „Iggy Pop“ Kinderop“ Kinderop“ Kinderop“ Kinderop“ Kinder-----
musik machen würden. „Randa-musik machen würden. „Randa-musik machen würden. „Randa-musik machen würden. „Randa-musik machen würden. „Randa-
le“ sind zurück! Mit neuer Powerle“ sind zurück! Mit neuer Powerle“ sind zurück! Mit neuer Powerle“ sind zurück! Mit neuer Powerle“ sind zurück! Mit neuer Power
und dem im Mai 2022 erschei-und dem im Mai 2022 erschei-und dem im Mai 2022 erschei-und dem im Mai 2022 erschei-und dem im Mai 2022 erschei-
nenden nenden nenden nenden nenden Album „Sandkastenro-Album „Sandkastenro-Album „Sandkastenro-Album „Sandkastenro-Album „Sandkastenro-
cker“ sind die Männer aus Biele-cker“ sind die Männer aus Biele-cker“ sind die Männer aus Biele-cker“ sind die Männer aus Biele-cker“ sind die Männer aus Biele-
feld wieder am Start, um ihrerfeld wieder am Start, um ihrerfeld wieder am Start, um ihrerfeld wieder am Start, um ihrerfeld wieder am Start, um ihrer
Version von familientauglicherVersion von familientauglicherVersion von familientauglicherVersion von familientauglicherVersion von familientauglicher
Rock- und Punkmusik fortzuset-Rock- und Punkmusik fortzuset-Rock- und Punkmusik fortzuset-Rock- und Punkmusik fortzuset-Rock- und Punkmusik fortzuset-
zen. Die Mischung ist bewährt.zen. Die Mischung ist bewährt.zen. Die Mischung ist bewährt.zen. Die Mischung ist bewährt.zen. Die Mischung ist bewährt.
Rock und Punk, Reggae und Ska,Rock und Punk, Reggae und Ska,Rock und Punk, Reggae und Ska,Rock und Punk, Reggae und Ska,Rock und Punk, Reggae und Ska,
Pop und sogar Disco sind dabei.Pop und sogar Disco sind dabei.Pop und sogar Disco sind dabei.Pop und sogar Disco sind dabei.Pop und sogar Disco sind dabei.
Am Freitag den 21. Oktober umAm Freitag den 21. Oktober umAm Freitag den 21. Oktober umAm Freitag den 21. Oktober umAm Freitag den 21. Oktober um
15 Uhr stehen „Randale“ auf15 Uhr stehen „Randale“ auf15 Uhr stehen „Randale“ auf15 Uhr stehen „Randale“ auf15 Uhr stehen „Randale“ auf
Einladung des JFK Stemwede aufEinladung des JFK Stemwede aufEinladung des JFK Stemwede aufEinladung des JFK Stemwede aufEinladung des JFK Stemwede auf

der Bühne des Life House in Stem-der Bühne des Life House in Stem-der Bühne des Life House in Stem-der Bühne des Life House in Stem-der Bühne des Life House in Stem-
wede-Wehdem.wede-Wehdem.wede-Wehdem.wede-Wehdem.wede-Wehdem.
„Randale“ die Kinder-Rockband
aus Bielefeld macht Musik, die
nicht nur Kinder begeistert, son-
dern auch die Eltern.
Die Musik bedient sich mühelos
verschiedener Musikgenres - von
Reggae über Rock bis Ska ist al-
les vertreten. Das Alphabet im
Ska- und Reggae-Sound und der
Futternapf-Pogo im Mäusehaus
und dazu kreischende Kinder - al-
les wie bei einem richtigen Rock-
konzert. Wenn die Kinder dann
auf den Hardrockhasen Harald
treffen, dann gibt es einfach kein
Halten mehr. Randale im Kinder-
zimmer - normalerweise müssten

Eltern eingreifen. Diesmal nicht,
denn diese Art Randale macht ein-
fach Spaß.
Auf dem mittlerweile zwölften
Longplayer „Sandkastenrocker“
beschäftigt sich das Quartett mal
mit der Faszination „Bagger“, mal
mit Sandkastenrockern oder der
guten alten Banane. Auch schön:
„Geister Krank“ ist ein augen-
zwinkerndes Lied über fehlende
Geister in der Geisterbahn. Und
mit der „Nachtfalterin“ erscheint
erstmals eine Nummer im Wave-
Gothic-Stil à la Sisters of Mercy.
Garrelt, Marc, Christian und Jo-
chen können kaum abwarten, die
neuen Lieder kombiniert mit den
Hits der Band auf die Bühne zu

bringen. Never mind the Block-
flöte - hier kommt Randale.
Das Konzert wird gefördert von
der Beauftragten der Bundesre-
gierung für Kultur und Medien und
der Initiative Musik im Rahmen
des Förderprogramms „Neustart
Kultur“.
Karten sind auch an der Tages-
kasse erhältlich. Eintritt: 7 EuroEintritt: 7 EuroEintritt: 7 EuroEintritt: 7 EuroEintritt: 7 Euro
(Kinder) / 10 Euro (Erwachsene)(Kinder) / 10 Euro (Erwachsene)(Kinder) / 10 Euro (Erwachsene)(Kinder) / 10 Euro (Erwachsene)(Kinder) / 10 Euro (Erwachsene)
Für Reservierungen und Informa-
tionen steht der JFK Stemwede
unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auf der
Homepage unter
www.jfk-stemwede.de oder auch
per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de möglich.

Einen Rock-Gitarren-WorkshopEinen Rock-Gitarren-WorkshopEinen Rock-Gitarren-WorkshopEinen Rock-Gitarren-WorkshopEinen Rock-Gitarren-Workshop
mit Peter Bursch bietet der JFKmit Peter Bursch bietet der JFKmit Peter Bursch bietet der JFKmit Peter Bursch bietet der JFKmit Peter Bursch bietet der JFK
Stemwede am Samstag den 22.Stemwede am Samstag den 22.Stemwede am Samstag den 22.Stemwede am Samstag den 22.Stemwede am Samstag den 22.
Oktober von 12 bis 16 Uhr imOktober von 12 bis 16 Uhr imOktober von 12 bis 16 Uhr imOktober von 12 bis 16 Uhr imOktober von 12 bis 16 Uhr im
Life House in Stemwede-WehdemLife House in Stemwede-WehdemLife House in Stemwede-WehdemLife House in Stemwede-WehdemLife House in Stemwede-Wehdem
an.an.an.an.an.     WWWWWas die Rolling Stones für dieas die Rolling Stones für dieas die Rolling Stones für dieas die Rolling Stones für dieas die Rolling Stones für die
Rockmusik sind, ist Peter BurschRockmusik sind, ist Peter BurschRockmusik sind, ist Peter BurschRockmusik sind, ist Peter BurschRockmusik sind, ist Peter Bursch
für die Gitarrenlernszene. Er giltfür die Gitarrenlernszene. Er giltfür die Gitarrenlernszene. Er giltfür die Gitarrenlernszene. Er giltfür die Gitarrenlernszene. Er gilt
als der Gitarrenlehrer der Nati-als der Gitarrenlehrer der Nati-als der Gitarrenlehrer der Nati-als der Gitarrenlehrer der Nati-als der Gitarrenlehrer der Nati-
on.on.on.on.on. P P P P Peter Bursch ist eter Bursch ist eter Bursch ist eter Bursch ist eter Bursch ist Autor vonAutor vonAutor vonAutor vonAutor von
über 20 Gitarren- und Songbü-über 20 Gitarren- und Songbü-über 20 Gitarren- und Songbü-über 20 Gitarren- und Songbü-über 20 Gitarren- und Songbü-
chern. Sie gelten als die Popu-chern. Sie gelten als die Popu-chern. Sie gelten als die Popu-chern. Sie gelten als die Popu-chern. Sie gelten als die Popu-
lärsten nicht nur in Deutschland.lärsten nicht nur in Deutschland.lärsten nicht nur in Deutschland.lärsten nicht nur in Deutschland.lärsten nicht nur in Deutschland.
Seit 1969 ist er Dozent für GitarSeit 1969 ist er Dozent für GitarSeit 1969 ist er Dozent für GitarSeit 1969 ist er Dozent für GitarSeit 1969 ist er Dozent für Gitar-----
re an zahlreichen Hochschulen,re an zahlreichen Hochschulen,re an zahlreichen Hochschulen,re an zahlreichen Hochschulen,re an zahlreichen Hochschulen,

Akademien und Akademien und Akademien und Akademien und Akademien und VVVVVolkshochschu-olkshochschu-olkshochschu-olkshochschu-olkshochschu-
len. Darüber hinaus ist er Grün-len. Darüber hinaus ist er Grün-len. Darüber hinaus ist er Grün-len. Darüber hinaus ist er Grün-len. Darüber hinaus ist er Grün-
derderderderder,,,,, K K K K Komponist und Gitarrist vonomponist und Gitarrist vonomponist und Gitarrist vonomponist und Gitarrist vonomponist und Gitarrist von
„Bröselmaschine“, eine der äl-„Bröselmaschine“, eine der äl-„Bröselmaschine“, eine der äl-„Bröselmaschine“, eine der äl-„Bröselmaschine“, eine der äl-
testen Rockgruppen Deutsch-testen Rockgruppen Deutsch-testen Rockgruppen Deutsch-testen Rockgruppen Deutsch-testen Rockgruppen Deutsch-
lands.lands.lands.lands.lands.
Die Teilnehmer lernen alles von
Anfang an. Angefangen mit einfa-
chen Rockgriffen, für die man nur
einen oder zwei Finger benötigt.
Es werden Riffs gezeigt und wie
sie abgestoppt gespielt werden
können. Und natürlich wie man
mit dem Tremolo spielt. Dazu
kommen Hämmering- und Pull-off

Tricks, die Tapping-Technik und
die besten Solo-Spieltechniken.
Auch wird erklärt welche E-Gitar-
re, welcher Verstärker, welche Ef-
fektgeräte für den Einzelnen am
besten sind. Und zum Schluss spie-
len die Teilnehmer die verträum-
testen Rock Zupftechniken. Mit
Gas und viel Spaß!!!!
Mitzubringen sind E-Gitarre (und
Gitarren-Verstärker) oder auch
Akustik-Gitarre.
Der Kurs wird gefördert vom Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-

falen im Rahmen des Projekts
„Dritte Orte - Häuser für Kultur
und Begegnung im ländlichen
Raum“.
Der Workshop kann einfach unter
http://anmelden.life-house.de/
gebucht werden. Teilnehmer ohne
Online-Zugang können sich direkt
im Life House anmelden.
Für Informationen steht das Life
House unter team@life-house.de
oder telefonisch unter 05773-
991401 zur Verfügung.
KKKKKosten für den osten für den osten für den osten für den osten für den WWWWWorkshop:orkshop:orkshop:orkshop:orkshop:
30 Euro30 Euro30 Euro30 Euro30 Euro
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

In den Ferien verschwindet der Schulhof
An der Dr. Jürgen und Irmgard
Ulderup-Grundschule in Haldem
verschwindet die Asphaltwüste.
Ein Großteil der Schulhoffläche
wird in der kommenden Woche
entsiegelt und naturnah umge-
staltet. Außerdem gibt es auch
einige neue Spielgeräte.
Die Kosten von gut 107.000 Euro
werden zu Hundertprozent mit
Mitteln aus dem Klimaschutz-
Förderprogramms REACT-EU be-
zahlt.
Wenn die Schülerinnen und Schü-
ler nach den Herbstferien wieder
zur Montessori Grundschule
kommen, werden sie ihren Schul-
hof nicht wiedererkennen. Gro-
ße Teile der Asphaltdecke wer-
den aufgerissen und in eine gro-
ße Rasenfläche verwandelt. Au-
ßerdem werden auch einige
Bäume gepflanzt. Damit alles
ordentlich anwachsen kann,
bleibt der frisch eingesäte Be-
reich in den nächsten Wochen
gesperrt. In den nächsten Mo-

Die Herbstferien werden genutzt, um die Asphaltfläche an der Haldemer Grundschule aufzureißen und in einenDie Herbstferien werden genutzt, um die Asphaltfläche an der Haldemer Grundschule aufzureißen und in einenDie Herbstferien werden genutzt, um die Asphaltfläche an der Haldemer Grundschule aufzureißen und in einenDie Herbstferien werden genutzt, um die Asphaltfläche an der Haldemer Grundschule aufzureißen und in einenDie Herbstferien werden genutzt, um die Asphaltfläche an der Haldemer Grundschule aufzureißen und in einen
klimafreundlichen Schulhof zu verwandeln.klimafreundlichen Schulhof zu verwandeln.klimafreundlichen Schulhof zu verwandeln.klimafreundlichen Schulhof zu verwandeln.klimafreundlichen Schulhof zu verwandeln.

naten kommen dann auch noch
neue Spielgeräte für den Schul-
hof in Haldem hinzu.
„Die naturnahe Umgestaltung
von Schulhöfen bedeutet auch
eine verbesserte Aufenthalts-
qualität für alle. Klimaschutz und
ein gutes pädagogisches Umfeld

werden deshalb bei unserem
Projekt an der Haldemer Grund-
schule sinnvoll miteinander ver-

knüpft“, freut sich Bürgermeis-
ter Kai Abruszat über diese
Maßnahme.
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Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Jugendförderverein TuS Stemwede

Landfrauenverband
Stemwde auf Tour

Bingo mit Pickertessen

SOVD -
Ortsverband Oppenwehe

Schützenkreis
Lübbecker Land

Rassegeflügelschau
des RGZV Oppenwehe

Einladung
Infoveranstaltung
verbunden mit einem Pickertessen im
Dümmerhotel Strandlust Lembruch

Nach dem tollen und sehr gut be-
suchten Kreiskönigschießen am 4.
September in Levern kommt nun
die Zeit, das wohl am besten ge-
hütetes Geheimnis im Schützen-
kries zu lüften.
Am Samstag, dem 8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober8. Oktober fin-
det in Meiers Deele in Oppenwe-
he der KreisjungschützenballKreisjungschützenballKreisjungschützenballKreisjungschützenballKreisjungschützenball
statt. Auf dieser Veranstaltung
wird, vom Präsidenten des Schüt-
zenkreis Lübbecke, Karl-Heinz
Bollmeier der neue Kreisjungs-
chützenkönig proklamiert.
Etwas länger werden die Schüt-
zenkönige aus dem Lübbecker
Land auf die Folter gespannt. Der
KreiskönigsballKreiskönigsballKreiskönigsballKreiskönigsballKreiskönigsball ist am Samstag,
dem 29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober ebenfalls in
Meiers Deele.
Damit alle Schützen einen Platz
in den Festsälen haben, bittet der

Schützenkreis die Vereine, die
Personenzahl zu melden, die an
den Bällen teilnehmen. Es wäre
schön, wenn die Teilnehmerzah-
len bis zum 1. Oktober, unter der
E-Mailadresse meiersdeele@
t-online.de und/oder an
axel.kroeger@schuetzenkreis-
luebbecke.de gemeldet werden.
Der Vorstand vom Schützenkreis
Lübbecke freut sich auf die bei-
den Veranstaltungen und auf vie-
le Schützen im Festsaal.
Der Einlass in Meiers Deele ist
um 19 Uhr die Proklamation des
Kreisjungschützen- bzw. des
Kreiskönigs ist für 20 Uhr geplant.
Weitere Information finden Sie
unter: www.schuetzenkreis-
luebbecke.de
www.facebook.com/
schuetzenkreis-luebbecke

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe..... Am 8. und 9. Okto-
ber findet die diesjährige 95. Orts-
schau des Rasse-geflügelzucht-
vereins Oppenwehe in der Aus-
stellungshalle des Vereinsheimes,
Speckendamm 25, statt. Es wer-
den ca. 300 Gänse, Enten, Hüh-
ner, Zwerghühner, Tauben und auch
Ziergeflügel vertreten sein, die
somit einen umfassenden Einblick
in die Rassen - und Farbenvielfalt
der Rassegeflügelzucht geben.
Die Schau ist am Samstag, 8. Ok-
tober von 15 bis 19 Uhr, und am
Sonntag, 9. Oktober von 9 bis 17
Uhr für Besucher geöffnet. Der Ein-

tritt ist an allen Tagen frei. Am
Samstag um 14.30 Uhr werden
die Kinder, Eltern und Betreuer
der Kindergärten aus Oppenwe-
he und Oppendorf erwartet.
Dabei werden die Preise des im
Vorfeld durchgeführten Malwett-
bewerbes überreicht. Der Sonn-
tagmorgen beginnt um 10 Uhr mit
dem traditionellen Frühschoppen,
in dessen Rahmen die Siegereh-
rung vorgenommen wird und eini-
ge Auszeichnungen und Ehrungen
verliehen werden. Für das leibli-
che Wohl der Besucher und Gäste
wird gesorgt.

Am Montag, 7. November, 17 Uhr,
veranstaltet der SoVD Stemwede-
Wehdem ein Pickertessen im Düm-
merhotel Strandlust in Lembruch.
Bei dieser Veranstaltung wird sich
der neue Kreisvorsitzende des
SoVD-Kreisverband Lübbecke, Det-
lev Sassenberg, vorstellen und In-
formationen zur Arbeit des SoVD-
Kreis- und Landesverbandes geben.

Wir freuen uns auf die Teilnahme
vieler Mitglieder und auch Nicht-
mitglieder. Und bitten darum, Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist erforder-
lich bis Montag, 31. Oktober bei
den bekannten Ansprechpartnern.
Im Namen des Vorstand SoVD
Stemwede-Wehdem
Anette Kröger (1. Vorsitzende)

Der Jugendförderverein lädt am
Montag, den 24. Oktober um 19.30
Uhr zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung 2022 im Sportlerheim
Wehdem ein. Die Tagesordnung
findet ihr auf unserer Homepage
unter www.foerderverein-tus-
stemwede.de
Anträge zur Tagesordnung sind ge-
mäß unserer Satzung spätestens
bis zum 17. Oktober beim Vor-

stand „Jugendförderverein TuS
Stemwede1974 e.V. Nachtigallen-
weg 1, 32351 Stemwede“ schrift-
lich einzureichen.
Liebe Vereinsmitglieder, sowie Vor-
stand, Spartenleiter und Übungs-
leiter des TuS Stemwede; nach zwei
Jahren Pause hoffen wir auf gro-
ßes Interesse.
Der Vorstand des Jugendförder-
vereines TuS Stemwede

Die Halbtagesfahrt des Landfrau-
enverbandes Stemwede zum „No-
vember Licht“ auf dem Rittergut
Remeringhausen findet in diesem
Jahr am Freitag, den 4. November
statt. Abfahrt ist um 14.30 Uhr auf
dem Hof des Busreiseunterneh-
mens Sandmöller in Twiehausen.
Die Landfrauen erleben das Rit-
tergut in herbstlich, vorweih-
nachtlicher Atmosphäre und his-
torischem Ambiente. Ausgewählt
Aussteller bieten besondere Ge-
schenke, schönen Weihnachts-
schmuck, ausgefallende Mode,

Schmuck und Accessoires. Glüh-
wein, weitere kulinarische Spezi-
alitäten, ein besonderes Musik-
programm und eine stimmungs-
volle Illumination vom Innenhof,
Park und Gärten in den Abend-
stunden runden das Ambiente ab.
Der Reisepreis beträgt 25 Euro und
wird im Bus eingesammelt. Darin
enthalten sind die Busfahrt und
der Eintritt. Die Rückkehr ist für 22
Uhr geplant. Anmeldungen nimmt
Gudrun Nobbe Tel.: 05745-2155 ab
sofort entgegen. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen!

Der Sozialverband Oppendorf
möchte sich mal wieder treffen.
Am Dienstag, den 8. November
um 15 Uhr im Gasthaus Cordes.
Wir beginnen mit Bingo spielen, wo

jeder etwas gewinnt. Danach gibt es
leckeren und Pickert. Bitte bis zum
30. Oktober anmelden bei Margret
Hübner, Tel.: 1282 oder bei allen an-
deren Vorstandsmitgliedern.

Wir laden alle Mitglieder, deren
Partner und auch Nichtmitglie-
der zu unserem Klönnachmittag
am Dienstag,den 18. Oktober um

15 Uhr in den Moorhof / Huck ein.
Anmeldungen bis zum 12. Oktober
bei Elisabeth Möller,Tel.05773 /
8134 oder Annette Köllner 1202.
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Familienrallye des CVJM Dielingen-Haldem

Gut besucht war der FamilientagGut besucht war der FamilientagGut besucht war der FamilientagGut besucht war der FamilientagGut besucht war der Familientag

Am 25. September hat der CVJM
Dielingen-Haldem e.V. zum drit-
ten Mal eine Familienrallye durch
Haldem veranstaltet. Begonnen

tion maschiert um die jeweils ge-
stellten Aufgaben zu meistern.
Die Kinder haben alles gegeben,
und wenn eine Aufgabe doch zu
schwierig war, dann sind Papa,
Mama, Oma, Tante oder Papas
Kumpel eingesprungen.
Einen guten Draht nach oben
scheinen die ca. 40 Helfer rund
um Kerstin Hoolt und dem Vor-
stand des Vereines auf jeden Fall
zu haben. Strahlender Sonnen-
schein den ganzen Nachmittag.
Vom Korkensprechen, über Sack-
hüpfen bis hin zum Kistenlauf, für
jeden war eine schöne Herausfor-
derung dabei.
Eine besondere Aufgabe war, ein
Kreidebild auf die Straße zu ma-
len und ein Selfie damit zu ma-
chen. Ganz wundervolle Bilder
sind dabei entstanden.
Die Gruppen wurden in zwei ver-
schiedene Richtungen losge-

Spiele und Geschicklichkeit machten den Tag für die Kinder interessantSpiele und Geschicklichkeit machten den Tag für die Kinder interessantSpiele und Geschicklichkeit machten den Tag für die Kinder interessantSpiele und Geschicklichkeit machten den Tag für die Kinder interessantSpiele und Geschicklichkeit machten den Tag für die Kinder interessant

schickt. Etwa auf der Hälfte er-
wartete die Familien ein Möglich-
keit frischgebackene Waffeln zu
essen und einen Kaffee zu trin-
ken. Nach ca. zwei Stunden wa-
ren alle Gruppen wieder am Ge-
meindezentrum in Haldem einge-
troffen, wo Pfr. Michael Beening
einen schönen Abschluß mit allen
machte.
Während alle sich mit Pommes,
Wurst und Chicken nuggets satt
essen konnten, wurde die Rallye
ausgewertet. Auch wenn die ers-
ten fünf Plätze besonders belohnt
wurden, waren alle Kinder Ge-
winner an diesem Tag und wurden
mit Goldmedaillen belohnt.
Der Verein freut sich sehr darüber,
dass der Tag so schön verlaufen
ist.
Jetzt geht es für den Vorstand mit
voller Kraft in die Planung des 50-
jährigen Bestehen in 2023.

als Alternative zum jährlichen Fa-
milienfest in Coronazeiten.
Knapp 80 Teilnehmer sind in klei-
nen Gruppen von Station zu Sta-
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Bücherflohmarkt in der Begegnungsstätte in Wehdem

Letzter Mühlentag in Oppenwehe

Die Stemweder Landfrauen laden
in diesem Jahr wieder zu einem
Bücher- und Spieleflohmarkt ein,
der am Sonntag, den 6. Novem-
ber, von 14 bis 17 Uhr in der Be-
gegnungsstätte in Wehdem
stattfindet. Von den Landfrau-

en wird Kaffee und Kuchen an-
geboten.
Der Bücherflohmarkt ist eine
Kooperationsveranstaltung mit
dem Life House, in dem um 15
Uhr das Theater Don Kidschote
für die Kinder mit dem Stück

„Die Schatzkiste“ durch ein
besonders lebendiges und in-
teraktives Wechselspiel zwi-
schen dem Schauspieler und
der Piratenmannschaft im Pu-
blikum für Unterhaltung sorgen
wird. Außerdem wird die Rap-

pelkiste Westrup mit den Kin-
dern basteln. Wer seine eige-
nen Bücher oder Spiele verkau-
fen möchte, kann sich ab sofort für
einen kostenlosen Stand bei Gu-
drun Nobbe unter der Telefonnum-
mer 05745- 2155 anmelden.

Am Sonntag, den 16. Oktober fin-
det an der Bockwindmühle Op-
penwehe, Speckendamm 22, un-
ser letzter Mühlentag im Jahr
2022 statt.
In der Zeit von 13 bis 18 Uhr wer-
den wir von den Dümmermusikan-
ten unterhalten.
Bei ausreichend Wind, werden

sich auch die Mühlenflügel dre-
hen und den ein oder anderen von
drei funktionsfähigen Mahlgängen
antreiben.
Es gibt Butter- und Apfelkuchen,
Kaffee oder Tee, Grillwurst, Kra-
kauer, Currywurst mit selbstge-
machter Currysauce und Grillkä-
se mit Pesto.

Zudem, wie an jedem letzten Müh-
lentag im Jahr gibt es selbstge-
machten Pickert und Schwaten.
Mit dabei ist dieses Mal auch die
Apfelpresse Kattelmann.
Eigenes Obst zum Pressen, darf
gerne mitgebracht werden.
Da es sich an diesem Tag haupt-
sächlich um das Thema Apfel

dreht, wird es auch diverse Heiß-
getränke aus dem beliebten
Obst geben.
Desweiteren wird auch Gerhard
Schlottmann mit seinem Honig-
wagen dabei sein.
Die Mühlengruppe Oppenwehe
freut sich über jeden Besucher.
Glück zu!
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Landfrauen Oppendorf
Erste gemeinsame Unternehmung der Landfrauen nach Corona

Kulturfrühstück im
Bürgerhaus Dielingen

Allgemeiner
Schützenverein Hollwede
Plattdeutsches Theater
in Oppenwehe am 5. November

Dorfversammlung

Zu einer Wanderung durch den Stem-
weder Berg trafen sich die Oppen-
dorfer Landfrauen am Wanderpark-
platz „Zum Grünen Walde“. Bei bes-
tem Wetter führte sie der Fußmarsch
zu einem ersten Stopp, den Brocku-
mer Obstwiesen. Nach dem dort ge-
meinsam eingenommenen Kaffee
und Kuchen konnte die Vielfalt die-
ser Anlage besichtigt werden. Eine
weitere Pause beim Brockumer
Waldkindergarten, mit seinen un-
zähligen Spielecken, dem Tipi und
der Waldhütte, ließ viele Teilnehmer-
innen staunen. Im Anschluss an die
Wanderung ließ man den Tag mit
einem gemeinsamen Abendessen
und netten Gesprächen ausklingen. Einen schönen Tag verlebten die Landfrauen im Stemweder BergEinen schönen Tag verlebten die Landfrauen im Stemweder BergEinen schönen Tag verlebten die Landfrauen im Stemweder BergEinen schönen Tag verlebten die Landfrauen im Stemweder BergEinen schönen Tag verlebten die Landfrauen im Stemweder Berg

Die Altgardisten und alle weite-
ren Interessierten des Hollwe-
der Schützenvereins besuchen
zusammen mit der Alten Garde
des Schützenvereins Sielhorst
eine gesonderte Vorstellung der
Laienspielschar Oppenwehe bei
Meier´s Deele.
Am 5. November um 16 Uhr wird

das diesjährige Stück „De Sauna-
Gigolo“ präsentiert. Anschließend
ist dann auch wieder das traditio-
nelle gemeinsame Essen mit Ha-
xen oder Burgunderbraten.
Anmeldungen nehmen bis zum
28. Oktober Gerhard Fricke Tel.
05745/695 oder Wilhelm Stickan
Tel. 05745/726 entgegen.

Am Sonntag, den 23. Oktober star-
tet um 9.30 Uhr das diesjährige
Kulturfrühstück im Bürgerhaus
Dielingen. Es wird wieder, wie vor
Corona, ein breitgefächertes Es-
sensangebot geben, das keine
Wünsche offen lässt. Für die Kul-
tur konnten wir das A Capella Duo
„In-Takt“ bestehend aus Rein-
hold Saathoff und Günter Scholz

aus Lemförde gewinnen. Die bei-
den Musiker erfreuen Ihre Fans
seit 19 Jahren mit ihren Liedern.
Die Bandbreite ihrer Songs fängt
in den 20ern an und geht bis zu
Liedern der 2000er.
Der Eintritt beträgt 17 Euro.
Anmeldung nimmt bis zum 20. Ok-
tober M. Fangmeyer entgegen.
Tel. 05474/6515.

Die Vereinsgemeinschaft Twie-
hausen lädt herzlich zu einer Dorf-
versammlung ein.
An diesem Abend möchte die Ver-
einsgemeinschaft einen Verein
gründen, der sich um das geplan-
te Dorfgemeinschaftsprojekt in
Twiehausen und um die Pflege,
Unterhaltung und die Nutzung der

Räume /Außenanlage kümmert.
Die Vereinsgemeinschaft lädt des-
halb herzlich zu einer Dorfversamm-
lung mit Vereinsgründung ein:
Donnerstag, 27. Oktober -Donnerstag, 27. Oktober -Donnerstag, 27. Oktober -Donnerstag, 27. Oktober -Donnerstag, 27. Oktober -
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
Alte Schule,Alte Schule,Alte Schule,Alte Schule,Alte Schule,
TTTTTheodorheodorheodorheodorheodor-Kr-Kr-Kr-Kr-Krausbauerausbauerausbauerausbauerausbauer-Str-Str-Str-Str-Str..... 11, 11, 11, 11, 11,
32351 Stemwede32351 Stemwede32351 Stemwede32351 Stemwede32351 Stemwede

Ein Satzungsentwurf kann bei In-
teresse bei Doris Blömker unter
dbloem@web.de angefordert wer-
den und ist auch über die Website
„Twiehausen-Info“ abrufbar.
Die Vereinsgemeinschaft hofft auf
eine rege Teilnahme.
Wer Interesse hat sich in die-
sem neuen Verein einzubringen
und noch Fragen oder Infos
möchte, wende sich bitte an
Doris Blömker,
Telefon: 05745 1380
oder per E-Mail:
dbloem@web.de
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Mehr Pepp im Garten
Mit Kreativität und Farbe erhält das grüne Wohnzimmer einen individuellen Look
Gemütliche Loungemöbel, eine
gut ausgestattete Outdoorküche
und jede Menge Platz für die
Kids zum Spielen: Der Garten
wird an warmen Tagen zum Lieb-
lingsplatz für die ganze Fami-
lie. Entsprechend hoch sind die
Ansprüche an eine wohnliche
und behagliche Ausstattung.
Klappstühle mit abblätternder
Lackierung oder ausgeblichene
Oberflächen werden dem nicht
gerecht. Doch mit wenig Auf-
wand und mit frischen Farben
lässt sich mehr aus Terrasse und
Balkon machen, auch etwas äl-
tere Sitzmöbel erhalten wieder
ein ansprechendes Äußeres.
In drei Schritten zum neuenIn drei Schritten zum neuenIn drei Schritten zum neuenIn drei Schritten zum neuenIn drei Schritten zum neuen
LookLookLookLookLook
Ganz klar, einfach und schnell
soll es gehen. Schließlich ist die
Zeit unter freiem Himmel zum
Relaxen gedacht, nicht zum auf-
wendigen Arbeiten. Spezielle
Farben für den Outdoorbereich
ermöglichen ein unkomplizier-
tes und zeitsparendes Verschö-
nern. Auch Do-it-yourself-Ein-

Gartenmöbel erhalten im Handumdrehen einen frischen Anstrich.Gartenmöbel erhalten im Handumdrehen einen frischen Anstrich.Gartenmöbel erhalten im Handumdrehen einen frischen Anstrich.Gartenmöbel erhalten im Handumdrehen einen frischen Anstrich.Gartenmöbel erhalten im Handumdrehen einen frischen Anstrich.
Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.com

Einrichtungsexpertin Eva Brenner empfiehlt, mit etwas Farbe ältereEinrichtungsexpertin Eva Brenner empfiehlt, mit etwas Farbe ältereEinrichtungsexpertin Eva Brenner empfiehlt, mit etwas Farbe ältereEinrichtungsexpertin Eva Brenner empfiehlt, mit etwas Farbe ältereEinrichtungsexpertin Eva Brenner empfiehlt, mit etwas Farbe ältere
Gartenmöbel wieder aufzupeppen.Gartenmöbel wieder aufzupeppen.Gartenmöbel wieder aufzupeppen.Gartenmöbel wieder aufzupeppen.Gartenmöbel wieder aufzupeppen.
Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.comFoto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.com

steiger kommen dank einer ein-
fachen Anwendung wie der pep
up Outdoor-Serie von Schöner
Wohnen-Farbe schnell zu über-
zeugenden Ergebnissen.
Zum Sortiment gehören Mate-
rialien für Holz oder Metall, für
Zäune, Gartenhäuschen, Sitz-
gelegenheiten oder den Sand-
kasten der Kinder. In nur drei
Arbeitsschritten kommen Sel-
bermacher ans Ziel: Als erstes
den Gartenstuhl oder Tisch säu-
bern, das neue Holz oder den
Altanstrich anschleifen und
dann im Abstand von zwei Ta-
gen zweimal alles gleichmäßig
streichen. Mit dem neuen sei-
denmatten Look ist alles wieder
bis zu zehn Jahre vor Witte-
rungseinflüssen geschützt.
Umweltverträglich und kreativUmweltverträglich und kreativUmweltverträglich und kreativUmweltverträglich und kreativUmweltverträglich und kreativ
verschönernverschönernverschönernverschönernverschönern
Mit zahlreichen Lackfarben von
Weiß und Schwedenrot über
Blau und Mintgrün bis zu Anth-
razit- und Grautönen ist für Ab-
wechslung bei der Gartenge-
staltung gesorgt.

Für verwittertes Hartholz eig-
net sich wiederum ein speziel-
les Pflegeöl für Möbel und Ter-
rassenböden.
Mit etwas Kreativität erhält das
Freiluftwohnzimmer einen un-
verwechselbaren Look, zum
Beispiel indem ausgemusterte
Paletten zur neuen trendigen
Sitzgelegenheit werden.
Unter www.schoener-wohnen-
farbe.com gibt es mehr Details,

Anleitungen mit nützlichen Tipps
und Inspirationen.
Auch für alle, die auf umweltver-
trägliche und nachhaltige Pro-
dukte achten, sind die Außen-
farben geeignet.
Sie basieren auf Wasser, sind
lösemittel- und schadstoffarm.
Die gute Umweltverträglichkeit
bestätigt auch die renommier-
te Auszeichnung Blauer Engel.
(djd)
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Bäume mit Zukunft
Unsere Welt wird wärmer - Klima-
kapriolen und unerwartet üppige
Ernten von Südfrüchten wie Fei-
gen oder Aprikosen deuten dar-
auf hin. Trockene Sommer mit
immer heißeren Temperaturen
oder zugewanderte Schädlinge
setzen unseren heimischen Baum-
arten zu. Für Gartenbesitzer kann
es hilfreich sein, einen Blick auf
Arten aus Amerika, Asien oder
dem südeuropäischen Raum zu
werfen, die mit dem Klimawandel
besser zurechtkommen als tradi-
tionelle Gehölze. Dabei lohnt es
sich, sich Rat in der Baumschule
zu holen.
Der bis zu 20 Meter hoch und
eiförmig wachsende Feldahorn ist
ein frosthartes Stehaufmännchen,
das auch bei großer Trockenheit
gedeiht. Er wächst langsam und
erfreut sich als kleinkroniger Gar-
tenbaum zunehmender Beliebt-
heit. Seine dichte Verzweigung
bietet Vögeln eine sichere Nist-
auflage, die sich gerne auch an
seinen Früchten bedienen.
Die Hainbuche gibt es in unter-
schiedlichen Sorten und gilt als
klimafester Gartenbaum. An en-
gen Pflanzstellen oder als laub-
dichtes Formgehölz macht der

sommergrüne Laubbaum eine
gute Figur. Der pflegeleichte Tau-
sendsassa kommt auch gerne als
Heckenpflanze zum Einsatz. Sein
Bodenanspruch ist bescheiden.
Von mäßig trocken bis feucht,
sandig, sauer bis alkalisch nimmt
er alles - nur Staunässe sollte nicht
sein.
Die Kornelkirsche war früher eine
wichtige Obstart mit viel Vitamin
C und zählt zur Familie der Hart-
riegelgewächse. Sie blüht bereits
Ende Februar und ist für Insekten
eine wichtige Nahrungsquelle. Mit

ihrer attraktiven gelben bis rot-
orangen Herbstfärbung ist sie ein
attraktiver Blickfang.
Robuste KlimagewächseRobuste KlimagewächseRobuste KlimagewächseRobuste KlimagewächseRobuste Klimagewächse
Was wächst wo am besten? In
den Baumschulen vor Ort beraten
Experten zu robusten Klimage-
wächsen aus aller Welt. Zu den
aktuellen Favoriten zählt auch der
Amberbaum mit seiner schmal-
kegelförmigen Gestalt. Er liebt
einen vollsonnigen Standort und
kommt auch mit kargem Boden
aus. Sein Herbstlaub ist ein Feu-
erwerk an Rot-, Gelb- und Oran-

getönen. Er ist mit seinem ker-
zengeraden Wuchs ein echter Hin-
gucker und vor allem für größere
Gärten geeignet.
Zukunftsbäume sollen alte, hei-
mische Baumarten nicht erset-
zen, sondern sinnvoll ergänzen.
Klimabäume bestechen durch eine
Vielfalt von Eigenschaften. Sie
ertragen starken Frost, Trocken-
heit und Hitze gleichermaßen und
trotzen Wetterextremen wie Stür-
men oder stark schwankenden
Temperaturen. Gleichzeitig kom-
men sie in der Stadt mit höherer
Luftverschmutzung, oft kleinem
Wurzelraum oder begrenzter Son-
neneinstrahlung klar. (akz-o)

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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„Heidemäuse“ freuen sich über neue Spielsachen
Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp übergibt Erlös aus der Tannenbaumaktion

Bürgerstiftung
unterstützt Arbeit der
Nachwuchsblauröcke
Jugendfeuerwehr Haldem-Arrenkamp
freut sich über 500 Euro-Spende

Da strahlten die Augen der klei-
nen „Heidemäuse“, als das große
Feuerwehrauto der Löschgruppe
Haldem-Arrenkamp beim Kinder-
garten vorfuhr und eine Abord-
nung der Jugendfeuerwehr Hal-
dem-Arrenkamp die Mädchen und
Jungen der DRK-Tageseinrichtung
für Kinder besuchte. Die Nach-
wuchsblauröcke und ihre Betreu-
er hatten wieder reichlich Ge-
schenke dabei. Bereits seit 1979
werden traditionell jedes Jahr
neue Spielsachen an den Kinder-
garten „Heidemaus“ in Haldem
übergeben. Das Geld stammt aus
dem Erlös der Tannenbaumakti-
on, die von den Jugendfeuerwehr-
mitgliedern Anfang des Jahres
durchgeführt wurde. Die Spiel-
zeugübergabe ist ein fester Be-
standteil im Terminplan der Ju-
gendfeuerwehr und des Kinder-
gartens. Zudem bietet der Besuch
der jungen Blauröcke auch die
Möglichkeit, Werbung für die Ju-
gendfeuerwehr zu machen. Viele
Kindergartenkinder sind so be-
geistert von den Treffen, dass sie
später selbst Mitglied in der Nach-
wuchswehr werden wollen.
Die Kinder und Leiter Falk Eber-
hardt sowie die Erzieherinnen be-
grüßten die Abordnung und luden
die Gäste von der Jugendfeuer-
wehr zu Kaffee und Kuchen ein.
Nun waren die Mädchen und Jun-
gen aber schon ganz nervös und

gespannt auf die neuen Spielsa-
chen. Die Jugendfeuerwehrmit-
glieder erlösten schließlich die
Kinder und übergaben jeder Grup-
pe Spiele, Puzzle, Fahrzeuge, Stra-
ßenplatten und andere Spielsa-
chen. Aber auch Materialien für
den pädagogischen Schwerpunkt
„Literaturkita“ befanden sich un-
ter den Geschenken. Ausgepackt
wurden Bilder- und Hörbücher und
Bilderkarten für das Kamishibai
(japanisches Erzähltheater). Der
DRK-Tageseinrichtung für Kinder
in Haldem ist es ein besonderes
Anliegen, sowohl Spiel- und Be-

schäftigungsmaterial für die Kin-
der unter drei Jahren als auch für
die Kinder von drei bis sechs Jah-
ren bereitzustellen.
Ein tolles Highlight für die kleinen
„Heidemäuse“ war nach der Ge-
schenkübergabe noch die Fahrt
mit dem Feuerwehrfahrzeug. So
durften die Mädchen und Jungen

Strahlende Gesichter bei allen BeteiligtenStrahlende Gesichter bei allen BeteiligtenStrahlende Gesichter bei allen BeteiligtenStrahlende Gesichter bei allen BeteiligtenStrahlende Gesichter bei allen Beteiligten

im Fahrzeugraum sitzen und bei
Blaulicht und Martinshorn mitfah-
ren. Hierauf hatten sie sich schon
den ganzen Tag gefreut.
In der Kindertageseinrichtung in
Haldem werden derzeit 55 Kinder
von insgesamt zwölf Erzieherin-
nen und Erziehern betreut.
Bericht und Fotos: Torsten Fischer

Beim Dienst der Jugendfeuerwehr
Haldem-Arrenkamp bekamen die
jungen Nachwuchsblauröcke Be-
such von Dieter Grube, Helga Ste-
ckel sowie Gerhard Gräber von
der Bürgerstiftung Haldem-Arren-
kamp. Und sie kamen nicht mit
leeren Händen, sondern hatten
fünf große grüne Geldscheine als
Überraschung dabei. Die Bürger-
stiftung gratulierte der Jugend-
feuerwehr mit 500 Euro zum dies-
jährigen 50. Jubiläum und bedank-
te sich für das große Engagement
des erfolgreichen Feuerwehrnach-
wuchses.
„Wir haben uns sehr über die Spen-
de gefreut. Mit dem Geld soll im
nächsten Jahr eine Fahrt zum Hei-
depark nach Soltau durchgeführt
werden“ bedankte sich Jugend-

wart Torsten Fischer im Namen
der Kinder und Jugendlichen so-
wie des Betreuerteams. „Die Bür-
gerstiftung hat wieder einmal ge-
zeigt, dass die Förderung unserer
ehrenamtlichen Arbeit sinnvoll ist
und der Einsatz der Nachwuchs-
blauröcke wertgeschätzt wird“
fand Fischer lobende Worte für die
erneute Unterstützung.
Die Jugendfeuerwehr trägt mit ih-
rer Arbeit wesentlich dazu bei,
dass ein leistungsstarker und qua-
lifizierter Nachwuchs für die akti-
ve Wehr gefunden wird. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich über Je-
den, der Lust hat bei der Jugend-
feuerwehr mitzumachen. Interes-
sierte können sich bei Jugendfeu-
erwehrwart Torsten Fischer
(Tel. 0151/42153323) melden.
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H H TIEMANN’s Hotel H H  
Vor der Brücke 9  Lemförde/Stemshorn 

Tischreservierung 05443 999 0 

TIEMANN’s TIPP: 

... und pünktlich zum Martinstag  

ab 11.11. auch wieder ganze Gans ... 

www.tiemanns hotel.de

Sie sind gelandet!!! 

Unsere Klassiker: kross gebraten, 

mit hausgemachten Kartoffelklößen, 

Rotkohl und Apfelkompott – 

Preis pro Person 27,00 € 

TIEMANN’s 1/2 Ente 
 ab 2 Personen nur auf Vorbestellung!

Herzliche Einladung zum Trauer-Café

Kreismeisterschaft Kleinkaliber

Weihnachten im Schuhkarton

Am Samstag, den 15. Oktober von
15 bis 17 Uhr sind Trauernde ein-
geladen bei Kaffee, Tee und Ku-
chen miteinander Zeit zu verbrin-

gen und ins Gespräch zu kommen.
Das Café findet statt im
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus,,,,, K K K K Kurze Strurze Strurze Strurze Strurze Straße 2,aße 2,aße 2,aße 2,aße 2,
Hunteburg.Hunteburg.Hunteburg.Hunteburg.Hunteburg.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Im November findet das Café am
Samstag, 19. November von 15

bis 17 Uhr im Gemeindehaus der
katholischen Kirchengemeinde
Lemförde, Am Burggraben 20
statt.

Das letzte Wochenende sind die
Sportschützen aus dem Schüt-
zenkreis Lübbecke in die Kreis-
meistersaison 2023 gestartet.
Im Landesleistungszentrum in
Oppenwehe wurde der Kreis-
meister mit dem Kleinkaliber,
liegend ermittelt.
Für die Standaufsicht und die
Auswertung war der zweite
Kreissportleiter Ralf Eikenhorst
verantwortlich.
Bei den Junioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlich hat
Jan Detert vom Schützenverein
Stelle mit 555 Ringen gewon-
nen.
Bei den Junioren I, weiblichJunioren I, weiblichJunioren I, weiblichJunioren I, weiblichJunioren I, weiblich hat
Alina Böcher mit 537 Ringen
gewonnen, auf dem zweiten
Platz folgt Laura Watermann mit
5345 Ringen und den dritten
platz belegte Zoé Heitland mit
512 Ringen.
Alle drei Schützinnen kommen
vom Schützenverein Concordia
Husen Nettelstedt.
Damit kommt die Siegermann-Siegermann-Siegermann-Siegermann-Siegermann-

schaftschaftschaftschaftschaft natürlich auch vom Schüt-
zenverein Concordia Husen Net-
telstedt mit 1.575 Ringen.
Bei den Junioren II, weiblichJunioren II, weiblichJunioren II, weiblichJunioren II, weiblichJunioren II, weiblich hat
Yve Jazzleen mit 526 Ringen
gewonnen. Auch diese Schützin
kommt vom Schützenverein Con-
cordia Husen Nettelstedt.
Auch die Damen war am letz-
ten Wochenende fleißig. Bei
den Damen IDamen IDamen IDamen IDamen I ist Carola Walter
mit 572 Ringen vom Schützen-
verein Drohne Kreismeisterin.
Den zweiten Platz belegt So-
phia Schnute mit 559 Ringen
vom Schützenverein Husen Net-
telstedt und auf dem dritten
Platz schaffte es Lara Haseloh
mit 546 Ringen vom Schützen-
verein Wehe.
Die beste DamenmannschaftDamenmannschaftDamenmannschaftDamenmannschaftDamenmannschaft,
Damen I kommt mit 1.629 Rin-
gen vom Schützenverein Drohne.
Auch die Herren trugen die
Kreismeisterschaft in Oppen-
wehe aus. Bei den Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I ge-
winnt mit 571 Ringen Fabian

Gebhardt vom Schützenverein
Stelle-Stellerloh. Auf Platz zwei
konnte sich Christian Ingwer-
sen mit 569 Ringen vom Schüt-
zenverein Concordia Husen
Nettelstedt platzieren und auf
dem dritten platz ist Dennis
Rehling mit 562 Ringen vom
Schützenverein Tonnenheide.
Bei den Herren IIHerren IIHerren IIHerren IIHerren II gewinnt Sa-
scha Gollnik mit 566 Ringen
vom Schützenverein Gehlen-
beck, gefolgt von Markus Mei-
er vom Schützenverein Westrup
mit 563 Ringen.
Auf dem dritten Platz kam Dirk
Nürnberger vom Schützenverein
Westrup mit 553 Ringen.
Bei den Herren III gewinnt Olaf
Blase mit 567 Ringen vom
Schützenverein Frotheim.
Auf dem zweiten Platz folgt Dirk
Schnute vom Schützenverein
Concordia Husen Nettelstedt
mit 563 Ringen und auf dem
dritten Platz kommt Jürgen
Schweppe vom Schützenverein

Gehlenbeck mit 560 Ringen.
Ralf Eilkenhorst bedankte sich
bei allen Teilnehmern für die
Teilnahme und hofft, dass die
gesamte Saison 2023 ohne Ein-
schränkungen durchgeführt
werden kann.
Am kommenden Wochenende
wir in Meiers Deele in Oppen-
wehe der Kreisjungschützenkö-
nig proklamiert.
Der Einlass ist ab 19 Uhr, die
Proklamation ist gegen 20 Uhr
geplant.

Wie im letzten Jahr ist die Sam-
melstelle in der Redaktion desRedaktion desRedaktion desRedaktion desRedaktion des
Stemweder Boten in der Stem-Stemweder Boten in der Stem-Stemweder Boten in der Stem-Stemweder Boten in der Stem-Stemweder Boten in der Stem-
wederberg-Strwederberg-Strwederberg-Strwederberg-Strwederberg-Straße 80 in aße 80 in aße 80 in aße 80 in aße 80 in WWWWWehdem.ehdem.ehdem.ehdem.ehdem.

Angenommen werden die Päck-
chen in der Abgabewoche vom
7.7.7.7.7. bis 14. bis 14. bis 14. bis 14. bis 14. November November November November November, montags
bis freitags in der Zeit von 99999
bis 12 und 15 bis 17 Uhrbis 12 und 15 bis 17 Uhrbis 12 und 15 bis 17 Uhrbis 12 und 15 bis 17 Uhrbis 12 und 15 bis 17 Uhr.

Außerhalb der Öffnungszeiten
können die Schuhkartons bei Ger-
trud und Arne Siebe (05773 1886)
in der Stemwederberg-Straße 45
in Wehdem abgegeben werden.

Außerdem bei Ulrike Koch
(05443 8367), Zu den Zuschlä-
gen 96 in Quernheim.

Beklebte Schuhkartons bekommt
man gegen eine Spende von zwei
Euro in den Stemweder Schuh-
geschäften, im Stemweder Hof
und bei der Radaktion des Stem-
weder Boten.

Wir freuen uns auch über Sach-
spenden, wie z. B. Vollmilch-
schokolade, Zahnpasta, Stifte
aller Art, Radiergummis, Anspit-
zer oder kleine Kuscheltiere.

Schon jetzt ein herzliches Dan-
keschön vom Schuhkarton-
Team.

Die Aktion läuft auch in 2022Die Aktion läuft auch in 2022Die Aktion läuft auch in 2022Die Aktion läuft auch in 2022Die Aktion läuft auch in 2022
wiederwiederwiederwiederwieder
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Alle für Jonathan!
24-Jähriger aus Lübbecke sucht dringend Stammzellspender:in

Windkraftmuseum mit Heimat Preis ausgezeichnet

Jonathan aus Lübbecke ist an Blut-Jonathan aus Lübbecke ist an Blut-Jonathan aus Lübbecke ist an Blut-Jonathan aus Lübbecke ist an Blut-Jonathan aus Lübbecke ist an Blut-
krebs erkrankt. Eine Stammzell-krebs erkrankt. Eine Stammzell-krebs erkrankt. Eine Stammzell-krebs erkrankt. Eine Stammzell-krebs erkrankt. Eine Stammzell-
spende ist seine einzige Überle-spende ist seine einzige Überle-spende ist seine einzige Überle-spende ist seine einzige Überle-spende ist seine einzige Überle-
benschancebenschancebenschancebenschancebenschance.....     WWWWWer gesund und zwi-er gesund und zwi-er gesund und zwi-er gesund und zwi-er gesund und zwi-
schen 17 und 55 Jahre alt ist,schen 17 und 55 Jahre alt ist,schen 17 und 55 Jahre alt ist,schen 17 und 55 Jahre alt ist,schen 17 und 55 Jahre alt ist,
kann helfen und sich überkann helfen und sich überkann helfen und sich überkann helfen und sich überkann helfen und sich über
wwwwwwwwwwwwwww.dkms.dkms.dkms.dkms.dkms.de/Jonathan ein Re-.de/Jonathan ein Re-.de/Jonathan ein Re-.de/Jonathan ein Re-.de/Jonathan ein Re-
gistrierungsset nach Hause be-gistrierungsset nach Hause be-gistrierungsset nach Hause be-gistrierungsset nach Hause be-gistrierungsset nach Hause be-
stellen und sich als potenziellestellen und sich als potenziellestellen und sich als potenziellestellen und sich als potenziellestellen und sich als potenzielle
Stammzellspenderin oder poten-Stammzellspenderin oder poten-Stammzellspenderin oder poten-Stammzellspenderin oder poten-Stammzellspenderin oder poten-
zieller Stammzellspender für Jo-zieller Stammzellspender für Jo-zieller Stammzellspender für Jo-zieller Stammzellspender für Jo-zieller Stammzellspender für Jo-
nathan und andere suchendenathan und andere suchendenathan und andere suchendenathan und andere suchendenathan und andere suchende
Patient:innen bei der DKMS re-Patient:innen bei der DKMS re-Patient:innen bei der DKMS re-Patient:innen bei der DKMS re-Patient:innen bei der DKMS re-
gistrieren.gistrieren.gistrieren.gistrieren.gistrieren.     Auch GeldspendenAuch GeldspendenAuch GeldspendenAuch GeldspendenAuch Geldspenden
werden benötigt, da der gemein-werden benötigt, da der gemein-werden benötigt, da der gemein-werden benötigt, da der gemein-werden benötigt, da der gemein-
nützigen Gesellschaft allein fürnützigen Gesellschaft allein fürnützigen Gesellschaft allein fürnützigen Gesellschaft allein fürnützigen Gesellschaft allein für
die Registrierung jeder Spende-die Registrierung jeder Spende-die Registrierung jeder Spende-die Registrierung jeder Spende-die Registrierung jeder Spende-
rin und jeden Spenders Kosten inrin und jeden Spenders Kosten inrin und jeden Spenders Kosten inrin und jeden Spenders Kosten inrin und jeden Spenders Kosten in
Höhe von 40 Euro entstehen.Höhe von 40 Euro entstehen.Höhe von 40 Euro entstehen.Höhe von 40 Euro entstehen.Höhe von 40 Euro entstehen.
Die niederschmetternde Diagno-
se Blutkrebs erhält Jonathan erst
Mitte August. Bis dahin hat der
24-jährige aus Lübbecke ein ganz
normales Leben geführt. Familie,
seine Freundin Vica und sein
Freundeskreis sind ihm das Wich-
tigste. Er liebt die sozialen Kon-
takte und ist gerne unterwegs. In
seiner Freizeit liebt Jonathan das
Reisen, schraubt liebend gerne an
seinem Auto herum und ist allge-
mein handwerklich begabt. Dies
führte ihn auch zu seinem Traum-
beruf als internationaler Küchen-
monteur. Als er im August dann
auf Montage in London ist, merkt
Jonathan, dass irgendetwas nicht
mit ihm stimmt. Er fühlt sich sehr
schlapp und müde. Erst einmal
jedoch kein Grund zur Beunruhi-
gung. Zurück in Deutschland wer-
den die Symptome immer schlim-
mer. Hinzu kommen starke Übel-

keit und ein Taubheitsgefühl in
den Beinen. Seine Mutter Regina
fährt ihn ins nächstgelegene Kran-
kenhaus. Dort wird Jonathan
gründlich untersucht. Nach zwei
Tagen erhält die Familie bereits
die schockierende Nachricht, dass
Jonathan schwer krank ist und
dass es der Blutkrebs war, der die
Symptome hervorgerufen hat.
„Wir waren alle geschockt und
konnten es gar nicht glauben,“
beschreibt Regina. „Die zweite
Hiobsbotschaft war, als wir erfuh-
ren, dass unser Sohn dringend
eine Stammzellspende braucht,
um überhaupt weiter leben zu
können“, so Jos, Jonathans Vater.
„Aber wir sind sehr positiv, halten
alle zusammen und versuchen
optimistisch in die Zukunft zu bli-
cken.“ Die Hoffnung lag nun auf
dem zwei Jahre jüngeren Bruder
Johannes. Denn die Wahrschein-
lichkeit, unter leiblichen Ge-
schwistern eine:n Spender:in zu
finden, ist statistisch am Höchs-
ten. „Ich habe mich sofort testen
lassen. Mein Bruder bedeutet mir
viel. Er ist selbst immer sehr hilfs-
bereit und hat ein riesen Herz.
Ich würde alles für ihn tun“, so
Johannes. Nach knapp zwei Wo-
chen dann die ernüchternde Nach-
richt, dass Johannes nicht als Spen-
der infrage kommt.
„Als wir das erfahren haben, woll-
ten wir alle gemeinsam etwas tun.
Deshalb haben wir uns mit der
DKMS in Verbindung gesetzt“,
erklärt Johannes.
Jonathan kann nur überleben,
wenn es - irgendwo auf der Welt -

einen Menschen mit nahezu den
gleichen Gewebemerkmalen gibt,
der zur Stammzellspende bereit
ist. „Deshalb ist es wichtig, dass
sich möglichst viele Menschen als
potenzielle Stammzellspender re-
gistrieren lassen. Denn nur dann
können sie als Lebensretter gefun-
den werden“, weiß Henrik Heinz. Er
ist Freund der Familie und Mitglied
der Initiativgruppe, die gemeinsam
mit der DKMS die Online-Regist-
rierungsaktion organisiert. Unter
dem Motto „Alle für Jonathan“„Alle für Jonathan“„Alle für Jonathan“„Alle für Jonathan“„Alle für Jonathan“
appellieren Familie, Freunde:innen
und weitere Unterstützer:innen an
die Bevölkerung, sich über den Link
wwwwwwwwwwwwwww.dkms.dkms.dkms.dkms.dkms.de/jonathan.de/jonathan.de/jonathan.de/jonathan.de/jonathan ein Re-
gistrierungsset nach Hause zu
bestellen.
Die Registrierung geht einfach und
schnell: Nach dem Ausfüllen einer
digitalen Einverständniserklärung
führen die Spender:innen einen
Wangenschleimhautabstrich mit-
tels Wattestäbchen durch, damit
Ihre Gewebemerkmale im Labor
bestimmt werden können.
Spender:innen, die sich bereits in
der Vergangenheit in der Datei re-
gistrieren ließen, müssen nicht er-
neut mitmachen. Einmal aufgenom-
mene Daten stehen auch weiterhin
weltweit für Patient:innen zur Ver-
fügung.
Seit der Link im Netz deutsch-
landweit verbreitet wurde, haben
sich bereits über 1000 potenziel-
le Spender:innen ein Set nach
Hause bestellt. „Wir sind über-
wältigt von dieser Anteilnahme“,
sagt Henrik.
Und der Zusammenhalt in Lübbe-

cke und Umgebung selbst ist so
hoch, dass das komplette Vereins-
wesen und viele Geschäfte und
Unternehmen, sowie viele Privat-
personen den Aufruf für Jonathan
unterstützen. Jonathans Flugblatt
wurde bereits 1000-fach gedruckt
und in der Region ausgelegt und
verteilt.
Jetzt können alle Beteiligten nur
noch hoffen, dass möglichst viele
weitere Menschen erreicht wer-
den und sich registrieren lassen.
„Es wäre so schön, wenn ihr euch
das alle zu Herzen nehmt und die-
sen Aufruf unterstützt. Für mei-
nen Bruder und alle anderen Pati-
enten“, so Johannes. Auch Jona-
thans Halbschwestern Stefanie
und Soraya bangen um ihren Bru-
der und bitten alle Menschen um
Mithilfe.
Da die DKMS als gemeinnützige
Gesellschaft im Kampf gegen Blut-
krebs Spendengelder benötigt,
wird um finanzielle Unterstützung
gebeten. Jeder Euro zählt!
DKMS-SpendenkontoDKMS-SpendenkontoDKMS-SpendenkontoDKMS-SpendenkontoDKMS-Spendenkonto
IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:IBAN:
DE05 7004 0060 8987 0003 86DE05 7004 0060 8987 0003 86DE05 7004 0060 8987 0003 86DE05 7004 0060 8987 0003 86DE05 7004 0060 8987 0003 86
Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:Verwendungszweck:
Jonathan/JLZ 001Jonathan/JLZ 001Jonathan/JLZ 001Jonathan/JLZ 001Jonathan/JLZ 001

JonathanJonathanJonathanJonathanJonathan

Seit 2019 wird der „Heimat Preis
Minden-Lübbecke „ verliehen. Der
Kreis Minden-Lübbecke bzw. das Amt
für Wirtschaftsförderung und Kreis-
entwicklung zeichnet Gruppen oder
Vereine aus, die einen zukunftswei-
senden Charakter haben und als
Vorbild für die Region dienen kön-
nen. Unterstützt wird der Wettbe-
werb vom NRW-Landesministerium
für Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung (MHKBG).
Ulrich Zieske, Vorsitzender des
Pädagogischen Beirats des Deut-
schen Windkraftmuseum e.V.
reichte das museumspädagogi-
sche Konzept ein. Es hat zum Ziel,
dass insbesondere Schulgruppen
aus der Region in Experimenten,
im Rollenspiel oder in Nutzung

digitaler Medien sich sachlich und
kritisch mit Erneuerbaren Energi-
en und Klimaentwicklung ausein-
andersetzen können. Zugleich soll
das Interesse an Technik geweckt
werden, um bei mehr Schülerinnen
und Schülern Motivation für ent-
sprechende Berufs- oder der Stu-
diengänge zu wecken.
Eine unabhängige Jury hat im Sep-
tember 2022 die eingereichten
Beiträge bewertet und den Hei-
mat Preis Minden-Lübbecke an
das Deutsche Windkraftmuseum
für seine umweltpädagogische
Arbeit vergeben. Der Preis ist mit
5000 Euro dotiert.
Überreicht wurde der Preis von
stellvertretenden Landrat, Herrn
Michael Grosskurth. Auf dem Foto: Ulrich Zieske links, stellv. Landrat Grosskurth rechtsAuf dem Foto: Ulrich Zieske links, stellv. Landrat Grosskurth rechtsAuf dem Foto: Ulrich Zieske links, stellv. Landrat Grosskurth rechtsAuf dem Foto: Ulrich Zieske links, stellv. Landrat Grosskurth rechtsAuf dem Foto: Ulrich Zieske links, stellv. Landrat Grosskurth rechts
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Ernte 2022: Enorm große regionale Unterschiede
Meyer: „Gerade in Krisenzeiten
und anfälliger Handelsströme heimische, regionale Erzeugung wichtiger denn je.“
Minden-Lübbecke/wlv Am Sonn-
tag (2. Oktober) feiern wir das
Erntedankfest. Anlass für die hei-
mischen Landwirte und Landwirt-
innen, auf die Ernte zu schauen
und dankbar zu sein, für die Ga-
ben der Erde. „Die Ernte ist in
diesem Jahr geprägt von extrem
großen regionalen Unterschie-
den“, resümiert Rainer Meyer,
Vorsitzender des Landwirtschaft-
lichen Kreisverbandes Minden-
Lübbecke.
Mit Getreide- und Rapsernte zu-Mit Getreide- und Rapsernte zu-Mit Getreide- und Rapsernte zu-Mit Getreide- und Rapsernte zu-Mit Getreide- und Rapsernte zu-
friedenfriedenfriedenfriedenfrieden
„Mit dem, was wir im Sommer
gedroschen haben, sind wir zu-
frieden“, bilanziert der Vorsitzen-
de. So sei die Getreide- und Raps-
ernte erfreulicher ausgefallen als
angesichts der Trockenheit zu er-
warten war. Doch sie zeige je nach
Standort und Niederschlag eine
große Spannbreite. Zudem fielen
die Proteingehalte im Getreide
niedrig aus. Beim Raps verzeich-
nen die Landwirte eine gute Qua-
lität mit guten Ölgehalten,
allerdings auch hier mit großer
Variation.
Warum fiel die Getreide- undWarum fiel die Getreide- undWarum fiel die Getreide- undWarum fiel die Getreide- undWarum fiel die Getreide- und
Rapsernte überraschend gut aus?Rapsernte überraschend gut aus?Rapsernte überraschend gut aus?Rapsernte überraschend gut aus?Rapsernte überraschend gut aus?
Anders als in den Dürrejahren
2019 und 2020 fehlte der Regen
nicht im Frühjahr, sondern erst
später. So gab es in den entschei-
denden Wachstums- und Entwick-
lungsphasen immer gerade genü-
gend Regen. Positiv war zudem,
dass das Sommerwetter sehr gute
Erntebedingungen verschaffte.
Aufgrund des beständigen Wet-
ters konnte ohne große Unterbre-
chungen gedroschen werden.
Wie beim Rasen im Garten: Re-Wie beim Rasen im Garten: Re-Wie beim Rasen im Garten: Re-Wie beim Rasen im Garten: Re-Wie beim Rasen im Garten: Re-
gen fehlte für das Grgen fehlte für das Grgen fehlte für das Grgen fehlte für das Grgen fehlte für das Gras in as in as in as in as in WiesenWiesenWiesenWiesenWiesen
und und und und und WWWWWeideneideneideneideneiden

Ohne Regen wächst das Gras nicht.
Der erste Grasschnitt als Futter
für Rinder, Schafe und Pferde war
noch in Ordnung. Doch mit der
beginnenden Trockenheit im Früh-
sommer ist das Gras kaum noch
gewachsen. So mussten die Tier-
halter oft bereits das Winterfut-
ter anbrechen, statt neue Vorräte
für den Winter anzulegen.
Ebenso haben die Feldfrüchte
Mais, Kartoffeln und Zuckerrüben
stärker als Getreide und Raps
unter der Trockenheit gelitten.
Denn sie bilden erst später ihren
Ertrag. Dadurch fehlte ihnen der
Regen über die Sommermonate.
So reifte der Mais in diesem Jahr
sehr früh ab und führte zu frühzei-
tigem Erntebeginn schon im Au-
gust. Die Erträge fallen je nach
Standort und Regenmenge sehr
unterschiedlich aus. Vor allem auf
den leichteren, sandigen Böden
im Kreis konnten die Maispflan-
zen oft nur kleine oder gar keine
Kolben entwickeln. Auf manchen
Feldern ist der Mais sogar nur
hüfthoch gewachsen.
Auch die KartoffelnKartoffelnKartoffelnKartoffelnKartoffeln sind überwie-
gend klein geblieben. „Dadurch
wird es dieses Jahr eher kurze
Pommes geben“, sagt der Vorsit-
zende schmunzelnd. Die Erträge
liegen mit großer Spanbreite zwi-
schen unterdurchschnittlich bis
maximal normal. Vielerorts konn-
te die Ernte aufgrund des trocke-
nen Bodens erst später beginnen.
Entspannung brachte dann der
Regen der letzten Wochen.
Die ZuckerrübenZuckerrübenZuckerrübenZuckerrübenZuckerrüben werden derzeit
gerodet. Sie fallen in diesem Jahr
aufgrund des Wassermangels oft
sehr klein aus. Die bisherigen Ern-
temengen variieren sehr stark,
doch mit teilweise sehr hohen

Zuckergehalten. Diese sind dem
Sonnensommer zu verdanken.
Weiter hat die Rübenkampagne
früher begonnen. Die Zuckerver-
arbeiter, die aus den heimischen
Rüben den Zucker herauskochen,
starteten aus Sorge vor drohen-
den Energieengpässen schon An-
fang September.
ErdbeerErdbeerErdbeerErdbeerErdbeer- und Spargelbauern fehl-- und Spargelbauern fehl-- und Spargelbauern fehl-- und Spargelbauern fehl-- und Spargelbauern fehl-
te te te te te WirtschaftlichkWirtschaftlichkWirtschaftlichkWirtschaftlichkWirtschaftlichkeiteiteiteiteit
Bei den Erdbeer- und Spargelbau-
ern war die Wirtschaftlichkeit in
diesem Jahr schwierig. Spargel
und Erdbeeren wurden vielfach
billiger aus anderen Ländern im-
portiert. „Mit diesen Preisen
konnten die Erdbeer- und Spar-
gelbauern hierzulande nicht mit-
halten“, erläutert Meyer. Kosten-
steigerungen wie für Energie
konnten die hiesigen Bauern nicht
an die Kunden weitergeben.
Zudem haben Bürgerinnen und
Bürger in diesem Jahr sehr stark
auf den Preis geschaut.
Der Der Der Der Der VVVVVorsitzende erinnert zu Ern-orsitzende erinnert zu Ern-orsitzende erinnert zu Ern-orsitzende erinnert zu Ern-orsitzende erinnert zu Ern-
tedanktedanktedanktedanktedank
„Besonders in turbulenten Zeiten,
wie diesen, wird uns die hohe Be-
deutung der Ernährungssicherheit
vor Ort wieder bewusst“, verdeut-
licht Meyer „So mussten wir in
diesem Jahr erneut feststellen,
wie plötzlich vermeintliche Ge-
wissheiten überholt sein können.“
Meyer gibt zu verstehen: Gerade
in Zeiten internationaler Krisen
und anfälliger Handelsströme sei
eine wettbewerbsfähige und hei-
mische, regionale Erzeugung wich-
tig, die eine flächendeckende Ver-
sorgung beinhalte.
„Doch auf der anderen Seite pras-
seln immer neue Auflagen auf uns
Bauernfamilien ein, die nicht auf fach-
licher, sondern rein politischer Ebe-

ne entstehen“, schildert der Vorsit-
zende. Diese Gesetzesfülle und Re-
gelungswut setzte besonders den
kleineren, bäuerlichen Familienbe-
trieben zu und bringe sie in Exis-
tenznot. „Die Wirtschaftlichkeit vie-
ler Höfe ist nicht mehr gegeben“,
sorgt sich Meyer. „Wir brauchen
weniger Bürokratie und mehr Pla-
nungssicherheit“, untermauert der
Vorsitzende. Er warnt: Ansonsten
werde die Landwirtschaft vor Ort
mittelfristig verschwinden.
Wo geht die Reise hin?Wo geht die Reise hin?Wo geht die Reise hin?Wo geht die Reise hin?Wo geht die Reise hin?
„Zukünftig wird die Landwirtschaft
noch umweltschonender und nach-
haltiger - auch mit Hilfe von Digi-
talisierung, Weiterentwicklung
und Innovation“. Klimaangepass-
tes und ressourcensparendes
Wirtschaften werde in allen Be-
reichen der Wirtschaft, nicht nur
in der Landwirtschaft, Pflicht.
Meyer: „Wir alle als Erdenbürger
sind verantwortlich für unsere
Welt und unser Klima. Gemein-
sam können wir viel bewirken.“

Anzeige

Wir hatten es nicht für möglich gehalten:
Ein Angriffskrieg eines Landes gegen ein anders Land heutzutage und mitten in Europa.
Wir haben uns bitter getäuscht.
Doch warum finden wir in der
gesamten Menschheitsge-
schichte immer wieder Kriege
zwischen Ländern, Staaten,
Menschen?
Viele Menschen sterben im Auf-
trag ganz weniger Menschen.
Menschen werden zu Opfern und
grenzenloses Leid entsteht.

Ist das nicht völlig absurd?
Dennoch - oder vielleicht gerade
deswegen - haben sich Politiker
auf Regeln im Krieg geeinigt,
nämlich das Kriegsvölkerrecht. Ist
Krieg also immer noch ein Mittel
der Politik? Wie kann das ange-
sichts von Atomwaffen möglich
sein? Ist Pazifismus die Lösung?
Gibt es gar gerechte Kriege?

Der Vortrag wirft diese Fragen
nicht auf. Die Fragen existieren
schon längst. Doch vielleicht brin-
gen Diskussion und eine Beschäf-
tigung mit der unheiligen Allianz
des Menschen mit dem Kriege
die Fragen etwas näher zu Ant-
worten.
Thomas Ramm als Vortragender
ist Diplom-Sozialarbeiter, Offizier

der Reserve und verfügt über
Auslandserfahrung mit der Bun-
deswehr.
LINK zur LINK zur LINK zur LINK zur LINK zur VVVVVerererereranstaltung inkl.anstaltung inkl.anstaltung inkl.anstaltung inkl.anstaltung inkl.
der Möglichkeit zur Online-der Möglichkeit zur Online-der Möglichkeit zur Online-der Möglichkeit zur Online-der Möglichkeit zur Online-
Buchung:Buchung:Buchung:Buchung:Buchung:
https://flio-lp.de/https-flio-lp-
de-event/menschen-und-kriege-
eine-unloesbare-verbindung-
flio-luebbecke/
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WIR BRENNEN 

FÜR UNSER 

HANDWERK.

WERDE TEIL 

UNSERES TEAMS!

STARTE AM 01.08.2023 DEINE AUSBILDUNG

als Anlagenmechaniker (m/w/d) für 

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.

05771 - 911  20 / info@firma-schuster.de  / www.firma-schuster.de 

Hightech-Berufe
mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Tasche -
und jetzt? Für alle Technikbegeis-
terte und Organisationstalente ist
eine Ausbildung in der Wellpap-
penindustrie genau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Packmit-
teltechnologen ausbilden lassen.
Hightech-Maschinen im Dauere-
insatz und die mehr als 100 Me-
ter lange Wellpappenanlage - so

sieht der Arbeitsplatz eines Pack-
mitteltechnologen aus. In seiner
Ausbildung lernt er Wellpappen-
verpackungen für die unterschied-
lichsten Produkte zu entwickeln,
die Maschinen für die Herstellung
einzurichten und die verschiede-
nen Produktionsprozesse zu über-
wachen. „Hier sind ein gutes
räumliches Vorstellungsvermö-
gen, Kreativität und handwerkli-

ches Geschick gefragt“, erklärt
Angela Peters vom Verband der
Wellpappen-Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für techni-
sche Abläufe sind auch bei einer
Ausbildung zum Maschinen- und
Anlagenführer gefragt.
Denn Maschinen- und Anlagen-
führer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am
Laufen. Sie sorgen dafür, dass alle
Maschinen einwandfrei funktio-
nieren, richtig eingerichtet sind
und zum passenden Zeitpunkt
umgerüstet werden.
Außerdem überwachen sie die Ar-
beitsgänge an den Wellpappen-
anlagen, warten und inspizieren
sie regelmäßig und erledigen klei-
nere Reparaturen.
Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-

ters. Täglich verschicken Online-
Shops tausende Päckchen - her-
gestellt aus Wellpappe.
Und auch die Händler der Le-
bensmittelbranche setzen auf
das umweltfreundliche Materi-
al und präsentieren im Super-
markt Süßigkeiten, Obst oder
Käse in Regalverpackungen aus
Wellpappe.
Kisten aus Papier und Pappe blei-
ben also stark nachgefragt - und
damit auch das Fachpersonal,
das für deren Produktion und
Gestaltung verantwortlich ist.
„Eine Ausbildung in der Well-
pappenindustrie bietet damit
hervorragende Zukunftsaussich-
ten“, so Peters.
Denn verpackt wird immer.
Weitere Infos gibt’s auf der Fa-
cebook-Seite „Ausbildung.
Wellpappenindustrie“.
(akz-o)
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Lokal. 

Frisch. 

Bin 

dabei. 

MITARBEITENDE IM VERKAUF (M/W/D)

in Stemwede – Haldem

WIR SUCHEN

QR-Code scannen  

und direkt einen  

Vorstellungstermin vereinbaren: 

www.hahme-markt.de/jobs
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022
Hospiz Benefiz Konzert

Am vergangenen Sonntag fand zum
21. Mal das Hospiz Benefiz Konzert
des Ambulanten Hospizdienstes
Lemförde unter der Gesamtleitung
von Monika Zilke mit rund 100
Besucher*innen statt. Gleich beim
Eingang war zu merken, dass sich
viele freuten wieder unter normalen
Bedingungen das Konzert besuchen
zu können. Den Auftakt des Konzer-
tes machte Teddy Taste alias Micha-
el Schönemann an der Orgel der
Kirche „Zu den Heiligen Engeln“. Es
folgte die Begrüßung durch die Ko-
ordinatorin Nicole Otte. Sie machte
darauf aufmerksam, dass gerade die
Angebote im Bereich der Trauerar-
beit nicht durch Kostenträger getra-
gen würden und damit der Dienst

mit den Angeboten im Trauerbereich
auf Spenden angewiesen sei.
Musikalisch folgten dann der Kir-
chenchor Maria Frieden, Vechta, Lei-
tung von Boris Blömer, der Männer-
chor Diepholz, Leitung: Monika Zil-
ke, Artem Holovko (Gesang), Gu-
drun Kröger (Gesang), Ulrike und
Matthias Stephani (Violine), Svit-
lana Savchenko (Klavier) und Ted-
dy Taste alias Michael Schönemann
(Klavier, Orgel). Heitere und be-
schwingliche Stücke waren ebenso
vertreten, wie leise und nachdenk-
liche Töne, erfahrene Sänger,
ebenso wie junge Talente.
Einen besonderen Moment erlebten
die Besucher*innen nachdem Mo-
nika Zilke Artem Holovko mit einem

ukrainischen Lied ankündigte. Der
17-Jährige ist im März mit seiner
Mutter aus der Ukraine geflohen und
bereichert nun den Männerchor Die-
pholz mit seiner Stimme.
Er trug ein Lied in seiner Mutterspra-
che vor.
Dank sprach Sr. Maria Thiede, Ko-
ordinatorin des Ambulanten Hos-
pizdienstes allen Musiker*innen aus,
alle traten ohne Gage auf. Es war ein
kurzweiliges und abwechslungsrei-
ches Programm.
Den Abschluss des Konzertes bilde-
te der gemeinsame Gesang aller zum
Lied: Der Mond ist aufgegangen.
Auch die Spendensumme, kann sich
sehen lassen, insgesamt wurden
1600 Euro gespendet.

Männerchor Diepholz, Leitung: Monika Zilke,Männerchor Diepholz, Leitung: Monika Zilke,Männerchor Diepholz, Leitung: Monika Zilke,Männerchor Diepholz, Leitung: Monika Zilke,Männerchor Diepholz, Leitung: Monika Zilke,
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Gleitsicht-
Brillen

Trendige Komplettbrillen  
inklusive Standard- 
Gleitsichtgläser aus  
Kunststoff
• Pos ± 6/2 dpt  
• Superentspiegelt
• Hart- und Clean-Schicht

Auch als Sonnenbrille
• Tönung: Braun, Grau, Grün – 75 % und 85 %

ab 99,- €

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 93 55 04
www.optik-hohn.de

.de



Stemweder Bote – 50. Jahrgang – Nr. 40 – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – www.stemweder-bote.de24


